

-Dick-



Dick

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


2. Juli 1836

Bekanntmachung.
Die Güterschlichtung für die Bürgermeisterei Wiehl findet statt vom 6. bis zum 9. dieses, in der Behausung des Beigeordneten Herrn Dick in Wiehl.
Bielstein, den 2. Juli 1836 – Der Bürgermeister Möller



Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. November 1919

Am heutigen Abend fand im Lokal Bubenzer in Bielstein eine Versammlung der Rechts-, Staats- und Kommunalbeamten und Lehrer statt. Zweck der Zusammenkunft sollte die Gründung eines Ortskartells des deutschen Beamten-Bundes sein. Nach kurzer Darlegung und Begründung der Notwendigkeit der gewerkschaftlichen Organisation der Beamten wurde die Gründung eines „Ortskartells des Deutschen Beamten-Bundes der Bürgermeisterei Drabenderhöhe in Bielstein“ beschlossen.

Man schritt sofort zur Bildung des Hauptausschusses, dem Vertreter der verschiedenen Beamtengruppen angehören. Dieser bestimmt aus seiner Mitte den Vorstand und zwar wurden gewählt:

- 1. Vorsitzender: Postverwalter Kraus, Bielstein
- 2. Vorsitzender: Lehrer Solbach, Faulmert
- 1. Schriftführer: Bahnhofsvorsteher Landfester, Bielstein
- 2. Schriftführer: Oberpostschaffner Panthel, Dieringhausen
- 1. Kassierer: Lehrer Dick, Kehlinghagen
- 2. Kassierer: Bahnhofsvorsteher Eckert, Osberghausen
- Beisitzer: Gemeindesekretär Koppen
- Beisitzer: Bahnwärter Dornseifer, Dreibholz



Albert Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


3. April 1940

Am Dienstagmorgen verschied unser Gefolgschaftsmitglied, 
Herr Werner Koch aus Bergneustadt

Der Verstorbene hat sich durch sein zuvorkommendes und aufrichtiges Wesen die Achtung seiner Arbeitskameraden erworben.

Firma C. & A. Dick, Inhaber Albert Dick und Gefolgschaft

Bergneustadt, den 2. April 1940



August Dick

geboren am 19. Juli 1872
gestorben am (unbekannt)


19. Juli 1960

Der Spinnmeister i. R. August Dick, wohnhaft in Vollmerhausen, Rospestraße 5, feiert am heutigen Dienstag seinen 88. Geburtstag.
[laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 19.7.1960]



Berta Dick

geboren am 8. Juli 1881
gestorben am (unbekannt)


8. Juli 1960

Frau Berta Dick, wohnhaft in Fürken bei Brüchermühle, feiert am heutigen Tag ihren 79. Geburtstag



[bookmark: _Hlk144418684][bookmark: _Hlk144418998][bookmark: _Hlk144419082][bookmark: _Hlk144419130][bookmark: _Hlk144419291]Carl Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. Dezember 1933

Hansa-Lebensmittel - Erhältlich in den durch REWE-Schilder kenntlichen Geschäften der Hansa-Großhandel e.G.m.b.H. Vollmerhausen
Die Einkaufsstelle der Hansa-Lebensmittel-Geschäfte im Oberbergischen Lande

Anschlußgeschäfte in Denklingen:
- Carl Dick


30. Dezember 1933

Herr Carl Dick betrieb in Denklingen den Gasthof Dick


10. Mai 1936

Mai-Kirmes in Denklingen am Sonntag, den 10. und Montag, den 11. Mai 1936.

In den Lokalen: Carl Dick – Josef Günther – und Richard König findet Sonntag und Montag ab nachm. 5 Uhr der beliebte Kirmes-Ball statt

In allen Lokalen bieten Küche und Keller das Beste.



Carl Dick

Geboren am 18. Juli 1925
Gestorben am 1. Mai 1970


7. Oktober 1964

Der CDU-Politiker Carl Dick wurde als Nachfolger von Gustav Schmies zum neuen Bürgermeister der Stadt Bergneustadt gewählt


1. Mai 1970

Der Bergneustädter Bürgermeister Carl Dick verstarb während seiner Amtszeit



Dietmar Dick

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)

[bookmark: _Hlk157017083][bookmark: _Hlk157016250]
17. Juli 1960

Unter der Leitung von Hermann Mertens wurde am heutigen Sonntag das Kreissportfest der CVJM mit leichtathletischen Kämpfen auf dem Waldbröler Sportplatz an der Kirchenhecke abgewickelt.
[…]
Dreikampf – Schüler A (13 und 14 Jahre)
1. Klaus Hasselkuß, CVJM Winterborn 65,5 Punkte
2. Dieter Rath, CVJM Lieberhausen 61 Punkte
3. Dietmar Dick, CVJM Marienberghausen 55 Punkte
[…]
Einzelmeisterschaft Jungschar - Weitsprung:
1. Dietmar Dick, CVJM Marienberghausen 4,89 m
2. Friedrich Hillnhüter, CVJM Denklingen 4,85 m
3. Dieter Rath, CVJM Lieberhausen 4,83 m
[bookmark: _Hlk157016769][laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 22.7.1960]



Emilie Dick

Geboren am (unbekannt) als Emilie Kusenberg
Gestorben am (unbekannt)


17. Januar 1929

In unser Handelsregister A ist heute unter Nr. 411 bei der Firma Vogelsang & Co oHG in Kalsbach eingetragen worden: Die Ehefrau Dentist Karl Dick, Emilie, geb. Kusenberg zu Vollmerhausen ist als persönlich haftende Gesellschafterin in die Gesellschaft eingetreten; sie ist von der Vertretung der Gesellschaft ausgeschlossen.



Evelyn Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


22. Juni 2023

Die Schülerin Evelyn Dick, wohnhaft in Gummersbach-Hepel, schließt ihre Schulzeit auf der Gesamschule Marienheide mit dem Abitur ab.




Fritz Dick (jun.)

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


14. Juni 1923

Kaufe Holzbestände jeder Art gegen sofortige Kassa
Fritz Dick jr., Holzhandlung – Denklingen (Rheinland)



Fritz Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. Mai 1936

Fritz Dick wohnte in Gummersbach



Gustav Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. Mai 1936

Gustav Dick wohnte in Driesch bei Nümbrecht



H. Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2. September 1923

Das diesjährige Kreis-Spielfest, verbunden mit Reichs-Jugendturnen wurde am heutigen Tag in Morsbach abgehalten.
Der Morsbacher Spiel- und Turnverein hatte unter seinem sehr rührigen Vorsitzenden Herrn A. Schmachtenberg die Veranstaltung sorgfältig vorbereitet und bot den sehr zahlreichen Teilnehmern auf seinem schön gelegenen Turnplatz eine treffliche Wirkungsstätte. Es waren rund 600 Schüler und Jugendliche erschienen.
[…]
Aus der Siegerliste teilen wir mit – Schuljugend, Jahrgang 08-07
1. Preis Leier, Waldbröl 89 Punkte
2. Preis Ilaski, Waldbröl 84 Punkte
3. Preis M. Nohl Eckenhagen 82 Punkte
4. Preis H. Dick, Denklingen 77 Punkte



Heinrich Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. Juni 1923

Die Aussage, die ich in der Wirtschaft Seynsche in Brüchermühle über die Johanna Röttger aus Kühlbach gemacht habe, nehme ich mit dem Ausdruck des Bedauerns als unwahr zurück.
Heinrich Dick - Brüchermühle



Helene Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2. Juni 1936

Auf dem Sportplatz am Ohl standen bzw. stehen heute noch die Kirmesbuden, Karussells, Elektroselbstfahrer, Taifunrad, Theater, Verlosungsgeschäfte, Konditoreien, Schießbuden nicht zu vergessen, kurz alles, was zu einem Bergneustädter Schützen- und Volksfest mit seiner 583-jährigen Tradition gehört.
[…]
Höhepunkt des schützenfestlichen Geschehens war das traditionelle Königsvogelschießen am Montagvormittag, das allerdings nur ein kleines Häuflein auf dem Königsthron an der Dörspe sah, und den bereits erwähnten Ausgang nahm.
Nach der Abholung des neuen Königspaares – zur Königin hatte sich König Hermann Bockemühl seine treue Hausgenossin Helene Dick gewählt.



Herbert Dick

Geboren am 29. Oktober 1906 in Waldbröl
Gestorben am (unbekannt)


Herbst 1926

Der Oberprimaner Herbert Dick schloß seine Schulzeit an der Gummersbacher Oberrealschule mit dem Abitur aböherenGummersbacher 


Studium der Rechts- und Staatswissenschaften

Referendar am Amtsgericht Waldbröl


Ab 1950

Dick ist als Rechtsanwalt am Amtsgericht Waldbröl und Landgericht Bonn tätig


1955

Herbert Dick ist verheiratet und wohnt mit seiner Frau und seinen beiden Kindern in Waldbröl, Kaiserstraße 80



Herbert Dick

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


14. Juli 1960

Der seit über 40 Jahren bestehende, zu den profiliertesten oberbergischen Fußballvereinen zählende Rasensport 19 Waldbröl, wählte in seiner Jahreshauptversammlung am heutigen Donnerstagabend einstimmig den bisherigen Vorstand wieder:
- Herbert Dick als 1. Vorsitzenden
- Kurt Branscheid als stellvertretenden Vorsitzenden
- Artur Hein als Kassierer, und
- Rudi Pampus als Geschäftsführer
[…]
Beisitzer im Vorstand sind wie bisher Hans Schmallenbach und Heinz Görtz. Anstelle von Hermann Pampus, der aus Gesundheitsrücksichten von einer Wiederwahl abzusehen hat, wurde Hans Frenger gewählt.
[…]
Der bewährte Spielausschußobmann Georg Quinger hat ebenfalls von seiner Wiederwahl abzusehen. Der Ausschuß setzt sich jetzt wie folgt zusammen: Heinz Hundhausen, Albert Gerhards, Fritz Zaspel, Willi Jansen und Egon Klein. er wählt sich seinen Obmann selbst.
[…]
Der seit vier Jahren bewährte Jugendleiter Hans Frenger, unter dessen Führung die A-Jugend drei Jahre hintereinander „oberbergischer Jugendmeister“ wurde, trat aus dienstlichen Gründen von seinem Amt zurück. An seine Stelle wurde Willi Huhn gewählt. Ihm zur Seite stehen im Jugendausschuß Paul Brandenburg, Otto Hamburger, Werner Stentenbach und Kurt Branscheid.
[…]
Das Ausscheiden von Georg Quinger und Hans Frenger wurde von der gut besuchten Versammlung lebhaft bedauert. Beiden dankte der Vorsitzende für ihre jahrelange unermüdliche Arbeit.
[laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 16.7.1960]

[bookmark: _Hlk155395364]
19. Juli 1960

Der Vorsitzende des „Rasensport 19 Waldbröl“, Herr Herbert Dick, stellte im Rücklick auf die Jahresarbeit fest, dass es in der Vergangenheit öfter Höhen und Tiefen gegeben habe. Er dankte seinen Mitarbeitern für ihr treues Einstehen. Als neue Ziele der Vereinsarbeit nannte er neben den rein sportlichen die Instandsetzung des Platzes an der Maibuche und die Umgestaltung der Baracke am Sportplatz zu einer modernen Umkleide- und Aufenthaltsstätte.
[…]
[bookmark: _Hlk155395407]Ein besonderes Lob zollte Dick der A-Jugend, die wieder „Oberbergischer Kreismeister“ geworden ist. Bedankt wurde dafür ganz besonders der bisherige Jugendleiter Hans Frenger und sein Mitarbeiter Paul Brandenburg. Frenger erhielt die silberne Ehrennadel des Westdeutschen Fußballverbandes, ebenfalls der Vorsitzende des Spielausschusses, Georg Quinger.
[…]



Herbert Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Herbert Dick wohnte zuletzt in Hückhausen bei Bielstein


Herbert Dick fiel während des Zweiten Weltkrieg, wird vermisst oder starb in Gefangenschaft



Hermann Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


Ostern 1933

Der Oberprimaner Hermann Dick schloß seine Schulzeit an der Bergneustädter Wüllenweberschule mit dem Abitur ab



Hermann Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


3. Januar 1950

Am 2. Januar ist der ehemalige Wehrmachtsangehörige Hermann Dick, Oberbantenberg, aus russischer Kriegsgefangenschaft wohlbehalten in die Heimat zurückgekehrt.
Hermann Dick ist unseren oberbergischen Turn- und Sportfreunden durch seine ausgezeichneten leichtathletischen Erfolge aus dem Vorkriegsjahren bestens bekannt.


11. Januar 1950

In der vergangenen Woche kehrten aus russischer Kriegsgefangenschaft und den nachstehend aufgeführten Lagern folgende ehemaligen Wehrmachtsangehörigen in die Gemeinde Bielstein zurück:
- Hermann Dick, wohnhaft in Oberbantenberg (Lager 7879 Kolomna)


24. Januar 1950

In der Zeit vom 1. bis zum 7. Januar 1950 kehrten folgende ehemaligen Wehrmachtsangehörige in den Oberbergischen Kreis zurück:
[…]
- Hermann Dick, wohnhaft in Oberbantenberg



Herta Monika Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


14. Dezember 1949

Das Standesamt der Gemeinde Waldbröl beurkundete in der Zeit vom 16. bis 30. November die Geburt:
- der Herta Monika, Tochter der Eheleute Karl Heinz Dick, wohnhaft in Hermesdorf.



Jakob Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


20. August 1923

Am nächsten Freitag, den 24. ds. Monats feiert der frühere Dechant und Pfarrer der Waldbröler katholischen Gemeinde, Herr Pfarrer Jakob Dick in Geyen bi Pulheim (Bezirk Köln) sein 50-jähriges Priesterjubiläum.
Herr Pfarrer Dick war von 1888 – 1900 hier tätig.



Jonathan Dick

Geboren am (unbekannt)


24. September 2023

Am 8. Spieltag der Kreisliga B Berg, Staffel 3 gewinnt der SV Hermesdorf auf heimischen Platz gegen den BSV Bielstein mit 1:0, Halbzeitstand 0:0
[…] 
Die Bielsteiner Torfabrik (35 Treffer in sieben Spielen) hatte Betriebsurlaub, das Tor des Tages ging trotzdem auf das Konto eines BSV-Kickers. 
Nach einem langen Einwurf von Jonathan Dick verlängerte Felix Bröcher der Ball mit dem Kopf ins eigene Netz. 
[…]
„Ich denke nicht, dass wir unverdient gewonnen haben. Die Jungs haben ihre Sache sehr gut gemacht“, freute sich SVH-Trainer Daniel Kelm über den Erfolg. 
Sein Gegenüber Sven Reuber sprach von einem gebrauchten Tag: „Wir haben kein gutes Spiel gezeigt. Der Gegner hat uns den Schneid abgekauft“ 
Eine weitere bittere Nachricht für Reuber: Gästeakteur Tim Nowak zog sich wahrscheinlich einen Schlüsselbeinbruch zu.  



Julius Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


April 1944

Die 60-jährige Maria Dick, geborene Schumacher wohnte zusammen mit ihrem Ehemann Julius Dick in Nümbrecht.



Karl Dick (jun.)

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. Mai 1923

Am 21. ds. Monats fand in der Gastwirtschaft Köster in Heischeid eine Gemeinderatssitzung statt, an welcher unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Schmidt 2 Beigeordnete und 13 Gemeindeverordnete teilnahmen. Beschlossen wurde folgendes:
[…]
Die Wahl des von der Freiwillige Feuerwehr Denklingen vorgeschlagenen Brandmeisters Bischoff und Karl Dick jr. als stellvertretenden Brandmeister wird bestätigt.



Karl Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


16. April 1936

In der beim Schützenbruder Heinrich Parr abgehaltenen Generalversammlung des Schützenvereins Vollmerhausen konnte der Vereinsführer Karl Dick außer König Albert I. eine Anzahl Mitglieder begrüßen. 
Bevor in die Tagesordnung eingetreten wurde, gedachte der Vereinsführer mit ehrenden Worten des Schützenbruders Karl Schmidt, Grunewald, dessen Andenken geehrt wurde.
Vereinskassierer Fritz Klein erstattete den von der Jahresversammlung zurückgestellten Kassenbericht, worauf der Schießmeister Otto Ringsdorf über die Schießkasse berichtete.
Beiden Schützenbrüdern wurde mit Worten des Dankes seitens des Vereinsführers Entlastung erteilt.



Karl Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


24. Dezember 1949

Die Verlobung unserer Tochter Ruth-Renate Müller mit Herrn Karl Dick geben wir hiermit öffentlich bekannt:
Eheleute Ernst Albrecht Müller und Frau Anneliese Müller, geborene Brehm

Bergneustadt, Weihnachten 1949


[bookmark: _Hlk142335684]
Karl Heinz Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


14. Dezember 1949

Das Standesamt der Gemeinde Waldbröl beurkundete in der Zeit vom 16. bis 30. November die Geburt:
- der Herta Monika, Tochter der Eheleute Karl Heinz Dick, wohnhaft in Hermesdorf.



Lina Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


15. Februar 1950

Gestern feierten die Eheleute Wilhelm Dick und Frau Lina Dick, geborene Dick, wohnhaft in Sengelbusch bei Brüchermühle das seltene Fest der Goldenen Hochzeit.


[bookmark: _Hlk154164570]
Manfred Dick

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


Ostern 1951

Der Schüler Manfred Dick schloss seine Schulzeit an der Realschule Wiehl mit der „Mittleren Reife“ ab. Lehrer der Abschlussklasse war Herr Werner Scholmeyer.
[laut der Chronik „100 Jahre Realschule Wiehl“ v. 6.2005]



Maria Dick

Geboren am (unbekannt) als Maria Schumacher
Gestorben am 8. April 1944


April 1944

Die 60-jährige Maria Dick, geborene Schumacher wohnte zusammen mit ihrem Ehemann Julius Dick in Nümbrecht.



Maria Dick

geboren am (unbekannt) als Maria Fink
gestorben am (unbekannt)


20. Juli 1960

Die Eheleute Otto Dick und Frau Maria Dick, geborene Fink, wohnhaft in Oberbantenberg, feiert am heutigen Tag das Fest der Silbernen Hochzeit.
[laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 20.7.1960]



O. Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


10. Dezember 1933

Am vergangenen Sonntag veranstaltete die hiesige NS-Frauenschaft im Saale Kleinjung in Hermesdorf einen Werbeabend, der mit einer Adventfeier verbunden war.
Im Mittelpunkt des ersten Teils der Veranstaltung stand ein Vortrag der Kreisleiterin der NS-Frauenschaft, Parteigenossin Frau Kritzler (Gummersbach), die in bekannter schlichter Form von den Aufgaben und Zielen der nationalsozialistischen Frauenbewegung sprach.
[...]
In bunter Abwechslung folgten gesangliche und musikalische Darbietungen wie Gedichtsvorträge. Zum Schluß dankte Ortsgruppenleiter Pg. O. Dick (Obergelpe) der NS-Frauenschaft und allen Mitwirkenden und schloß die Veranstaltung mit einem Sieg-Heil auf unseren Führer



Otto Dick

geboren am (unbekannt)
gestorben am (unbekannt)


20. Juli 1960

Die Eheleute Otto Dick und Frau Maria Dick, geborene Fink, wohnhaft in Oberbantenberg, feiert am heutigen Tag das Fest der Silbernen Hochzeit.
[laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 20.7.1960]


Otto Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


27. November 1969

Otto Dick (SPD), wohnhaft in Oberbantenberg, ist Mitglied des Rates der neuen Gemeinde Wiehl



Peter Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


15. Juni 1969

Aus Anlass des 50-jährigen Bestehens der Fußballabteilung hatte die TuRa Dieringhausen den Bundesligisten Borussia Dortmund zu einem Freundschaftsspiel eingeladen. 

Da sich die Borussia jedoch bis zum letzten Spieltag im Abstiegskampf befunden hatte, fehlten die eigentlich zugesagten Nationalspieler Lothar Emmerich, Siggi Held und Willi Neuberger. Zwar waren alle auflaufenden Akteure ebenfalls Bundesligaspieler, doch der große Glanz fehlte den 2.000 Zuschauern halt. 

In den ersten zwanzig Minuten lieferte die TuRa, die sich durch einige Spieler aus den Nachbarvereinen verstärkt hatte, dem Bundesligisten eine durchaus ebenbürtige Begegnung. Horst Groß hatte sogar die erste große Chance im Spiel, verpasste jedoch knapp das gegnerische Tor. 

Nach einer guten halben Stunde machten sich bei den Amateuren bereits die ersten Konditionsmängel bemerkbar. Die Borussia übernahm immer mehr das Geschehen und die TuRa wurde entsprechend immer mehr in die Verteidigung gedrängt. 

In der 35. Minute markierte Friedrich Lehmann den längst überfälligen Führungstreffer. Mit diesem Ergebnis wurden auch die Seiten gewechselt. 

In der zweiten Halbzeit spielten die Gäste nunmehr mit halber Kraft. Das reichte aber immer noch zu zwei weiteren Toren durch Reinhold Wosab. Weitere Treffer verhinderte der sehr gut haltende Karl-Heinz Rosenthal im Tor der TuRa.


TuRa Dieringhausen (verstärkt):
Karl-Heinz Rosenthal – Klaus-Peter Keßler (BSV Bielstein), Harald Tuschy, Friedel Piel, Klaus Meuer, Hans-Jürgen Dommaschk, Armin Wossler (TuS Elsenroth), Manfred Klein (VfR Marienhagen), Peter Broichhagen, Horst Groß, Heinz Müller (TuS Elsenroth) [Peter Dick (Sportfreunde Vollmerhausen)], Horst Frielingsdorf, Basteck, Kirchner, Dieter Kranenberg, Schneider (TuS Weiershagen)]



Reinhard Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


21. August 1966

Im Endspiel um den Kreispokal Oberberg gewinnt der RS 19 Waldbröl gegen den TuS Elsenroth mit 2:1, Halbzeitstand 0:0

Elsenroth mußte ohne vier ihrer besten Spieler auskommen. Es fehlte Wossler, Behrendt, Lau und Dobrowolski. Die Elsenrother zogen von Anfang an ein übertriebenes Sicherheitsspiel auf, daß heißt sie massierten die Deckung, auf kosten des Angriffs, hatten aber damit Erfolg. Denn Waldbröl das im übrigen spielerisch klar
Überlegen war, fand vor dem TuS-Strafraum keine Lücke. Waldbröls Mittelläufer Klein, nachdem er von seinen Gegenspieler lang und ausgiebig gereizt worden war, sich unschön revanchierte und darauf vom Platz mußte.
[…]
Als Elsenroth in der 50.Minute sogar das Führungstor durch Zobel schoß, war der Tiefpunkt erreicht. Die Hoffmann-Truppe wachte auf. 
In der 68.Minute kam Selbach mit dem Kopf an den Ball und der Ausgleich war da. Zehn Minuten später schaffte Friedrichs das 2:1 für die Waldbröler. Elsenroth war zu diesem Zeitpunkt schon stark ausgepumpt, um noch eine Wende herbei zu führen. Schäfer schoß noch ein Tor, es wurde aber vom Schiedsrichter nicht anerkannt.

RS-Trainer Harri Hoffmann: „Elsenroth hatte meistens ein oder zwei Mann vorne, denn immer kam ein Bein dazwischen wenn wir aufs Tor schossen, so gab es Freistöße in Massen.“

Waldbröl:
Klaus Wirths - Adolf Schneider, Willi Oepen, Karl Heinz Dabringhausen, Wolfgang Klein, Gerhard Selbach, Manfred Eschmann, Winfried Milde, Heinz Rappauer, Horst Friederichs, Günter Rosenthal

Elsenroth:
Ewald Prill - Klaus Thalmann, Hans-Gert Lang, Werner Baltes, Reinhard Dick, Adolf Ulrich, Manfred Klein, Hugo Klein, Egon Schäfer, Werner Kluck, Siegfried Zobel



Robert Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


4. April 1936

Am Samstagabend fand im Cafe Althoff eine gut besuchte Generalversammlung der Waldbröler Elektrizitätsgesellschaft statt, die der Vorsitzende des Aufsichtsrats, Robert Dick, leitete. […]
Der Stellvertretende Vorsitzende Albert Kunz führt die Geschäfte des Vorsitzenden und das Vorstandsmitglied Otto Klein, Boxberg versieht die Obliegenheiten des Geschäftsführers.



Sebastian Dick

geboren am (unbekannt)


1. Juni 1998

Der Schüler Sebastian Dick ist in der Jahrgangsstufe 11 auf dem Bergneustädter Wüllenweber-Gymnasium.
[laut der Chronik „75 Jahre Wüllenweber-Gymnasium“ v. 6.1998]



Uwe Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


18. November 2003

Die Kreisgruppe Oberberg der Gewerkschaft der Polizei führte am heutigen Tag die Mitgliederversammlung durch. Hans-Jürgen Leukel gab nach 9 Jahren den Kreisgruppenvorsitz ab, da er im nächsten Jahr in den Ruhestand versetzt wird.
Für seine Nachfolge wurden der bisherige Stellvertreter Uwe Dick, 40 Jahre, Gummersbach und für die Stellvertretung Gabriela Graf, 40 Jahre, Gummersbach vorgeschlagen. Die Mitgliederversammlung bestätigte einstimmig beide Vorschläge. Die übrigen Vorstandsmitglieder behielten ihre Ämter bei.
[…]
Eine weitere Veränderung wurde notwendig, da Emil Funk, Wiehl, gebeten hatte, ihn als Beisitzer für die Senioren zu ersetzen. Auch hier folgte die Versammlung dem Vorschlag einstimmig und wählte zwei Beisitzer für die Pensionäre. Zuständig für den Norden ist ab sofort Hans-Jürgen Leukel, Radevormwald und für den Süden Sigfried Hombach, Waldbröl.


2004

Der Schützenbruder Uwe Dick wurde zum neuen Gummersbacher Schützenkönig gekürt


5. Januar 2006

„Personalabbau, Einschnitte ins soziale Netz und sinnlose organisatorische Veränderungen – auf solche Geschenke der Landesregierung können wir im neuen Jahr verzichten“, kritisiert Uwe Dick, Vorsitzender der Gewerkschaft der Polizei, Kreisgruppe Oberberg.
[…]
Am Freitag, dem 6. Januar werden er und seine Kollegen in Düsseldorf gegen „den Kahlschlag der inneren Sicherheit“ demonstrieren.
[…]
Rund 1400 Stellen will die neue Regierung in der nächsten Legislaturperiode streichen. für Oberberg, so Dick, bedeute das ein Minus von 14 Stellen. Außerdem wirke sich bereits in zwei Jahren die Reduzierung der Einstellungszahlen auf den Kreis aus. er rechnet mit zehn weiteren Beamten weniger.
[laut der „Oberbergischen Volkszeitung“ v. 5.1.2006]


10. Juni 2010

Am Mittwoch traten fünf Mannschaften der Polizei Oberberg zum Fußballturnier in der Lochwiese in Gummersbach an. Landrat Hagen Jobi begrüßte als Schirmherr die Organisatoren und Spieler. Er hob die Bedeutung von körperlicher Fitness und kameradschaftlichem Umgang hervor. 
In fairen Spielen ermittelten die Mannschaften der Wache Wipperfürth, Gummersbach, und Waldbröl sowie der Direktion Verkehr und der Leitstelle/Verwaltung den Sieger. Durch ein 2:2 im letzten Spiel gegen die Mannschaft der Polizeiwache Gummersbach konnte sich die Wache Wipperfürth den Turniersieg sichern. 
Der Leiter der Einsatzdirektion Polizeidirektor Robert Freund nahm mit dem Vorsitzenden der GdP Uwe Dick die Siegerehrung vor.


6. Februar 2013

Bis 2020 wird es nach Berechnungen der GdP im Oberbergischen Kreis 16 Polizisten weniger geben als noch in diesem Jahr. 
„In drei Jahren steht eine große Pensionswelle bevor und es wird keinen Ersatz für die pensionierten Beamten geben“, sagte Uwe Dick, Vorsitzender der Kreisgruppe der GdP. Man müsse sich Gedanken über die Personalaufstellung machen: Geschlossene Wachen oder längere Wartezeiten beim Notruf könnten Folgen des Personalmangels sein.


8. Februar 2017

Nur wenige Tage vor dem Beginn der dritten, voraussichtlich entscheidenden Tarifrunde für den öffentlichen Dienst demonstrieren heute mehr als 20 Polizisten und Tarifbeschäftigte der Kreispolizeibehörde vor dem Düsseldorfer Landtag. Mit ihrer Aktion wollen die Beschäftigten der Behörde ihrer Forderung nach einem Einkommensplus von sechs Prozent Nachdruck verleihen. 
„Im vergangenen Jahr haben die Bundesländer fast neun Milliarden Euro mehr eingenommen, als sie ausgegeben haben. Das ist unser Geld, das wir zurückhaben wollen!“, sagt Uwe Dick, Vorsitzender der Kreisgruppe Oberberg der Gewerkschaft der Polizei (GdP).


13. Januar 2020

Die CDU Gummersbach hat einen neuen Vorstand gewählt. Bei der ersten Mitgliederversammlung des Stadtverbands im neuen Jahr wurde Volker Kranenberg zum neuen Vorsitzenden bestimmt. Er löst Christoph Schmitz ab.
[…]
Nach den Begrüßungsworten von Bundestagsmitglied Dr. Carsten Brodesser erläuterten Dirk Helmenstein, stellvertretender Vorsitzender, und der Fraktionsvorsitzende Jörg Jansen, welchen Herausforderungen sich die Partei im Wahlkampf in diesem Jahr stellen muss.
[…]
Zum neuen Stadtverbandsvorsitzenden wurde Volker Kranenberg gewählt. 
[…]
Ergänzt wird der Vorstand durch die Beisitzer Uwe Dick, Raoul Halding-Hoppenheit, Bernd Ihne, Jürgen Marquardt, Cengiz Polat, Daniel Reichenberg, Björn Rose und Christine Stamm.


13. September 2020

Bei den Kommunalwahlen gab es für die Stadt Gummersbach folgendes Ergebnis:
[…]
Im Wahlbezirk Steinenbrück/Steinberg wurde der Kandidat der CDU Uwe Dick mit 48,3 Prozent der abgegebenen Stimmen direkt in den Stadtrat gewählt



Werner Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


14. Mai 1944

Haushaltshilfe, da Frau erkrankt, in kinderreiche Familie für ganze Tage gesucht. Nähkenntnisse erwünscht, Genehmigung des Arbeitsamtes liegt vor.
Werner Dick, Oberwiehl, auf der Heide 8



Wilhelm Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


7. April 1944

Dem Unteroffizier Wilhelm Dick, wohnhaft in Hesselbach, wurde Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse verliehen.



Wilhelm Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


15. Mai 1944

Ehrentafel für unsere Soldaten: Das Kriegsverdienstkreuz 2. Klasse erhielt der Gefreite Wilhelm Dick aus Oberbantenberg.



Wilhelm Dick

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


15. Februar 1950

Gestern feierten die Eheleute Wilhelm Dick und Frau Lina Dick, geborene Dick, wohnhaft in Sengelbusch bei Brüchermühle das seltene Fest der Goldenen Hochzeit.



Willi Dick

Geboren am 31. Oktober 1901 in Grumeth bei Nümbrecht
Gestorben am (unbekannt)


Osten 1922

Willi Dick schloß seine Schulzeit an der Gummersbacher Oberrealschule, Klasse OI a mit dem Abitur ab


1922

Willi Dick war als Kaufmann in Brasilien tätig


